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ZM und Samariä (Lap .i .) Dev Prophet Micha . Men und straffen . ?? '

^ 7. Mer der HERR verschaffet - einen kürbi ? ? MS er sprach : Billig zürne ich
wurm des morgens , da die morgenröthe
»ubrach : der stach den kürbi ? , Saft er
perdorretc.

z. KI ? aber die sonne anfgegangen
war : ucrschaffcte KDlt einen dürren ost-
windj und die sonne ' stach Jona auf den
köpf, Saft er mau ward . Jawünschete

bisaudenwd . ' 0. 4 .
10. Und der HERR sprach : Dich

Mmmert de? kürbi ? , daran du nicht gear¬
beitet Hast , Hast iHn auch nicht aufge¬
zogen ; welcher in einer nacht ward , und
in einer nacht verdarb ;

11. Und mich solle nicht Kammern Ni «
er seiner seelcn̂ en toö , und sprach : Zch nive , solcher ' grossen stadl ; m welcher sin»
wolteliebertod ! senn, dennleben ^ >eNZ .tz»>chr denn Hundert und zwanßig tausend

- Ps . III , s . ' ' Müschen , die nicht misten unterscheid / war
x. Da sprach KÄtt zu Zona ' Mi - > recht oder linck ist ; dazu auch viel

" ' daß du billig zürnest um den ^ ^ EÄML ^ b-stM ^
_ Ende des Prophecy ,,

uest du .

Das 1 Capitcl .

'" " ' ^Zs ist da ? wort de? HERRN ,
welche? geschach zu ' Micha

l ^von Maresa , zur zeit Iotham ,
Rhas , I -Hiskia , der könige

Der Prophet Micha .
8. Jarübermuftichklagenundheule » ,

ich muft beraubt und bloft daKer gcHe« ;
ich must klagen wie dMachen , und trau -
ren " wie die strausten . ' -Hiob zo,L8.2- ^ ,/

x . Denn iHrcr plage ist kein rath : die
bi? in Zuda kommen , und bi? an meine ?

Juda : da ? er gesthenM über Hamaria bolcks Zerusalem Hinan reichen

""IK » K§Klaudi ^ -°> V -rkündig -t?sanichtjuMH , las -md alles , wa ? drinnen ist : öcnnGStk , stt euer wemen mcht hören / sondern g^

derHLRR / Hakmit euch zu reden ; ^ adsk ^

?. Denn siehe, tterHERN 'wlrd ausge -
Henau ? seinem orl ; und herab fahren , mi¬
tteten aus die höhen im lande : - Es . 2ä, 21.

4 . Daft ' die berge unter ihm schmeißen ,
und die thale reisten werden : gleichwie
wachs vor dsnfeucr verschmeißet ; wie die
vaster , sounterwärts fliesten. " As . 97, 5.

5. Da ? alle? um der Übertretung wil¬
len Jacob , und um der finde willen de?
Hause? Israel . Meiches ist aber die Über¬
tretung Jacob ? ' Ist ? nicht Hamaria ?

iî Du îtzöMMP ' iMst ' Wi «
allen schänden : die einwohnerin Zaenan
wird nicht ausziehen , um de? leide? willen
de? nächsten Hauses : er wird ? von euch

wird .

* ir . Me bcirubteMr vmnag sichnicht
zu trösten : denn c? wird " da ? Unglückvom
HERRN kommen , auch bis an das thor
Zerusalem . ' Es .4 ; ,7- Kmo ? z,s .

iz . DustadMchi ?, spanne ^iäustcr an
und fahre davon : denn du bist der tochter
Uonderanfangzurfünde , und in dir sind

«ichtZ -rufilem ? - Zer . ag, !^ . -.
mÄ / ' ^ " ^ anf - wohl als Aath .Ier stadt 'Kchsib wird ? mit

senim selbemachen , die mau um die Wein¬
berge leget : und will ihre steine in ? thal
Misten , und zu gründe einbrcchen .

7. Alle chre gößen sollen zerbrochen ,
und all ihr ' Hurenlöhn soll mit scuer ver¬
bräm werden , und will alle ihre bilder ver¬
wüsten : denn sie sind von hurcnlohn ver -

15. Zch will dir / Maresa , dEKW «
erben bringen : und die Herrlichkeit Israel
soll kommen bi? gen Adu 'llam . ' "

16. Last die haar abscheren , und gehe
kahl über dcine' zarie kindcr ; mache dich

samlei , und sollen auch wieder hurcnlvhn gar kahl wie ein adler : denn sic sind «0»
dirg -f- ng -nweggesührct . Da »

WI-r , ^ - -



Kngedräuete straffen Der Prophet sLnp .v.z.) derhäupm .
- ^ D «s 2 Lapiicl . zu hauste bringcn : ' ich willftH ^ 7

Nm° ' °»° Heerde mit einander in einen vesten
i .L>sk̂ Ebc denen . die ' lebaden ru tkiun E eine Heerdeln 'Ehe denen , die ' schaden zu thun _ , . -- - - ---

. - --- trachten und gehen mit bösen kü- . »
« cnumaufihrenilager : dapsseSfckhe , -mssurchbrccher

o°r Ä
wcnnS licht wird , vollbringen ,*wcil siedie

» chr M- z6,
2. Hl? ' reißen zu sichrer und nehmen

Häuser, welche sic gelüstet : also treiben sie
gewalt mil eines icdcn Hause , und mit ei¬
nes jeden erbe . >̂ > .2- , .o,- Es. 5, z.

z. Darum spricht der HERN also :

vor ihnen herauf fahren , sie wer,
ven durchbrechen und zum Gr auz-
und « „ziehen': und ' ihr könig wird vor

'Ei MPLSS7
Str -ffrd-f hjupt<r imm-I-Uchmu»>giiali»,,st-nd-. 1^ IWiWNL MLRWZ ».' ,

^ nr^ tfaHiistr ackcn soNN denn - Häupter :m Hause Zacob Ml
undnichtsostol daher gehen sollet ; denn Zsr7el ' L MS bim!
ersoll ' - inebös- zeitschn , ^ ' Hm . ;, .g. MLZiM ^eisoll . . . .

4 . Zur selbigen zeit wird man einen
sprach von euch machen , und klagen : eS
ist aus , wird man sagen, wir sind verhöret .
Meines volckS land krigt einen fremden
Herrn . Wenn wird er uns die Lckerwieder
zuthcilen , Sic er uns genommen hat ?

'Za wohhM werdet kein theil bchal -
tenrndergemeck
' « esägens

. . M '
x'lÄ !
.AI
- » !
' Pi

2.'Rbcr Trchaßet das gute, und liebet
i-!r!

z. unoichsetoaSstceHmeines vö!M
und wenn ihr ihnen die Ham abgezogen
habt , zerbrechet ihr ihnen auch die deine;

^ Znd zcrlcgtS wie in ein ldpsen , und wie
„ soll nicht treuffeil : fleischin einen keffcl," > >°̂

; id«i
rki

denn solche treuste trifft uns nicht , wir wer- 4 .Darum ,wenn ihr nun zumHERRN
dennichtjo zu schänden werden . ' Nm .7,16. schrei)cn.wcrdct,wird ' er mch nicht erhören:
^ yZDaShäus effacök' kröstet sich also : sondern wird seiikangesicht vor «ich verber-

Mcinest du , des HERRN eÄcijkfeg vcr- gen zur selbigenzeit, wie ihrM eurem bd-
kürhl ? Holtecr solches thun wollen ? W scnwesenverdie »clhabt .' ^°!-r «r ' Ls.59,r.

^ ' Ho spricht der HERR wieder die
so mein VE verfuhren : Sie

wie ein feind : denn sie rauben bcgde rock
und mantel denen , sosicher daher gehen ;

- OMW - kommen
- . Mr ' treibet die wewer memeS volckS

aus ihren lieben Hausern , und nehmet
stets von ihren gungcn kindcr » meinen
schmuck. ' Matth . 2z, 14.

10. Darum machet euch aus , ihr muffet
davon , ihr sollt hie nicht bleiben : unkihrcr

S solle wahl̂ gcheu, wo man
ihnen zu sreffcn W ; ^ä>o man ihnen

Unreinigkeit willen mü ^ emsicunsanft zerstö¬ret werden . ' -rMdf
11. Wenn ich ein irrgeist wäre, und ' ein

aber nichts ins maul gibt , 'da predigensie,
eS inüffe ein krica kominw . l .H . Z, sch-
° sHarum ^ oV -uetzeflchl ' iü? nacht,

und euerwahrlaqcnzur flnstcriH werden.
Die sonne' söll übcrM Propheten unterge-
hen, und der tag über ihnen finsterwerden.
' UpsÄnd die schauer sollen zu schunden,

und die Wahrsager zu spolt werden , und
muffen ' ihAnME verhüllen : weil d,

lügenpredigcr ; und' prcöigte , wie siesausten des HERRN , voll rceM »nd >1arcke.
and schwelgen sollen : daS ware ein prcüi - daß ich Zaeobsteinubertrete » , uno Zira
- n -kiVdiSnolck . , ' ^ er. e. n . leine lande anzcia» d«rsp ^ !>4 Gcschu ,».

' ^ «Zai «üv^ aher - E , Zacov , ' »'er- "" 9. So höret doch diS ,

samlen ganh ; und dte Übrigen in Zsrael Hause Zacob und chr smstcn »^ ha ^



Beruffderheid en. (Lap .z.4 -;-) Mich « . Weissagung von Lhristo . «s,
Uracl - die ihr dasstecht verschmähet und grossen volck machen : und f der HERR
alles , was aufrichtig iil , verkehret ^ -»^ wird könig über sie fchn auf dem berge

i° . Me ihr Zion milAut bauet , und Zion, von nun an bis in ewigkeit .
Zerusalcmmit unrecht . ^ L, -»

ii . ' Ihre Häupter richten um gcschen-
cke, ihre Priester lehre » um lohi ^ Mhre

z. Und dulhurn Eder , ^illehHkk der
tochter Zion , cs wirtrdeine güldene rose
kommen : ' die vorig ^hcrrschakt , das könig -
reich dLtochrer ÎerAMyit ^ iLLs . i, 26.Propheten wahrsagen um getd - vcMffen

sichauf den HERRN , und sprechen ; Ist
uichlder HERR unlcr unS ? eSkannkeiu
»»glücküber uns kommen . ' Zeph .z, ; . -c.

12. Darum ' wird Zion um eurct wil¬
len wie'ein seid Dpflüget , und Ierusalsn
zumsteinhauffen , und der berg des tempels
zncinwPiIöm We werden . ' Zer .? , » .

Das 4 Lapitcl .
Do« reichChristi, underldsungaus de- Baby -

ieoischrngefängniß.
» i.s> R ' deaichtcn tagen aber wird der

berg , daraus des HERRN Haus selbst wird dich der HERR erlöscuW .
stehet, gewiss segn , hoher denn alle berge , Seinen feinden .̂ :, r Kön . i- , z.
«id über die Hügel erhaben segn. ' Es.̂ E n . Ix »» es werde » schiersich viel Hei¬

den wieder dich rollen , und sprechen :^Sie
ist verbannet , ,y>ir ^ wollen unsere ' lust

sterM ^
->7 MtäruM 'hcngcst '8üÄch" denn iekt

an andere freunde ? ' Zst der könig nicht
bcg dir ? Und sind deine raihgcber alle hin¬
weg : dass dich also das weh aMnmea
ist, wie eine in kinScsnöthcn ? ' W .io,z .

ic>. Lieber , leide doch solch wehe , und
"kröchze , du tochter Zion , ' wie eine in kin-
öeSnöchen . Denn du must zwar zur stadl
hinaus , und auf dem felde wohnen , und
gen Babel kommen : aber doch wirst da
von dannen wieder errettet werden , .- !

2. Und die völcker werde» herK läuf^
seu, und viel Heiden werden gehen und sa¬
gen : Kommt , lastet uns hinauf zum berge
des HERRN gehen und zum Hause dcS
HStles Jacob ; dass er uns lehre seinewe-
ge, und wir auf seiner straffen wandeln ;
denn aus Non wird Vas gesey aus¬
gehen , uns ves HERRN wort
' aus Jerusalem . ' Luc . 24, 47 .

z. Er wird unter grossen Eckern rich
len, und viel Heiden straffen in fernen lan - ihk viel Ecker
den. Hie ' werden ihre schwerster zu Pflug¬
scharen , und ihre spiessczu sicheln machen .
Ls wird kein volck wieder das andere ein

an Zion seheu.' LUH ?ALMad . v. ir .
ir. Aber sie wissen - es HERRN ge-

dancken nicht , und mercken seinen rarh-
schlag nicht : Saft er'sie zu Hausse bracht
hat wie garben' auLMnWi . ' ,-)er.; i ,zz.

iz . Darum mWrdich aus und dresche,
du tochter Zion . Denn ich will di^eiserne

!- Hörner und eherne klauen , machen , und
l- sol . so will ich

ihr gut dein HERRN verbannen , und
M HMdein Herrscher der ganßen weit .

, , , ^ iNbernun, du kricgttin , rüste diche -
schwerütaushebcn , und werden nicht mehr venu Mn wird uns bclägern , »MW

' Es. 2, 4 . Israel mit - er ruthen auffden ba >
leglicher wird unter seinem wein- Hn schlageM ' '^ -̂ ^ Wh . iz, »2.
leiaenbaum wokncn oime kckeu: 22. -24

kriegenlernen .
» 4-Eiw

stockMd selgeiibaum wohnen ohne scheu :
denn s der mund des HERRN Zebaoth
hats gmdt . ' 1Kön .4, 25. s Es. i,ro .

» ;. Denn ein icglich volck wir ^ wandcln
im namcn seines goms : aber wir wer¬
den wandclnstm namen des HERRN,

ffsiWang

U '

will ich die ' lahme ^vcrsamlcn und
verstossenczu Hauff bringen : und die ich g^
plaai habe , ^ a ^ ,

7. Und will ' die lähme

Ns ou ' Lcrhlehcm Ephrara ,
sie du klein bist unter ven tau -

senveninIuva , aus dir soll mirve «
kommen , der i" IsUeh^ Ar sey :

vdn änfäiig uns
ewigkeit her gewest ist . »« ^ »,s

----r, »M « ch. 4 6. ic.
2. Indes lässt er sie plagen bis aus die

^ ,..^ ^ M - d»s>die, sogeberensoll , geboren habe :
machen , däU sieUa wcröen öenrrA übrigen seiner bruSer

beaktndEÄMerben haben soll ; und die verflossene zum wtt ^er^ ommc^ ^



8, 4 Jett des N . Testaments . Der Prophet
(Lap .z.S.) KDttgesDj « s, ,„

m
z. Er aber wir » austretcn , und weiden 2. Höret , ihrbcrae wieHUrr

kraft «ud' im s' ü̂ des straffen ' will , famt den starckm
uamens seines KSttes . Und sie werden sten der erden : dcnn der HERR wint ^
wohnen : denn er wird zur selbigen zeit volck schelten, und will Israel straffen
herrlich werden , soweit die weit ist.' MK ' Z. Washabichdirgechan , mcmvolck?

4 .' Dazu werden wir auch friede haben und womit habe ich dich belcidiaet! an,
dcmKflnr , derlchtinunserlandge - sage mir . "

's»

vor

fallen ist und unsere. hauscr zertreten hat . 4 . Hab ' ich dich doch aus EMenland
Denn es werdenssieben Hirten nnd »Äl Kr - geführek , un^ us^ em' die'MaUMa .

.Mrd .en UKFK ^ Ajglnd vor dir her gesandt Mosen , A „M

Äst

kenubcMnerwco
^ ; .Dicöas land KW verderben mit dem

schwerdk , und das fand Nimrodttnit ihren
blossen waffcn . Klso werden wir von Ks -
sur errettet werden , der in unser iand ge¬
fallen ist und unsere grenhe zertreten
hat .

6 . Es werden auchdie übrigen aus Za -
cob unter vielen voickernsegn , ' wie ein
khau vom HERRN und wie die kröxf -

UNdMlyam . - 2gM .,r , ; 7. 4i.
5. Mein volck, denckedochdaran, wai

" Balak , der könig in Moab , vorhaile ; und
dcrsohnDeor , mwor -

lete :r« onMlim an bis gciMi !gNM7
an ihcha mercken sottet , wie der HERR

' » MWLMK
söhnen ? mit bücken vor dem hohen " :Si «

:«>

ter den Heiden bey vielen Metern seyn , wie^ fallen an viel tausend Widdern : oder am
ein löwe unter den thieren im walde , wie öhle , wenns gleich nnzchliche ströme voll
ein sunger löwe unter einer Heerde schafe : waren ? Ddcr sollich meinen erstensahn für
welchem niemand wehren kann , wenn er^ meine übcrtrctnng geben? oder mcinei
dadurch gehet , zertriümd zerreisscW ^ ^ leibcs frucht für die sundemeiner scele?8. Denn deine Hand wird siegen wiWrsp 8. Esistsirgesage , mcnsth , wa »

le deine wiederwarrigen , daß alle deine zur ist uns was sec -HERR von
feinde müssen ausgcrotiet werden .

M

? . Jur selbigen zeit, spricht derHERR ,
will ich deinettossc von dir ihn » , und deine
wagen umbringen :

10. Und will die sttdte deines landes aus -
rolken , und alle deine vesten zerbrechen .

11. Und will die zauberer beg dir aus -
rokten , dass keine zcichenöeuer beg dir
bleiben solle».

iL. Zch ' will deine bilden und göhen von
dir ausroiten , dasi du nicht mehr solst an¬
bete » deiner Hände werck. ' Es . 21, 20..

IZ. Und will deine Haine zerbrechen , und
deine stadte vertilgen .

14. Und ich will rache üben mit grimm
und zorn an allen Heiden 7 so nicht -gehov
chcn wollen . ^

Das 6 Lapltel .

dir fordere : nemlich ^Geveees wore
halten ., und liebe üben , und SemL -

« rRiMSWVL
die stadt ruffcn : 'aber wer deinen namea

fürchtet , dem wirds gelingen. Mell U
stamnie , was gcprediget wird ^ L -

"" " " " . tjEgomoks !
' iriUkOa . ' ^

st-
' LepdochTwaEr HERR saget :

^ Macheüichauf , undschiltüiebcr -
ge, und loh die Hügel deine stimme hören .

-0 Noch bleibet
scnHause, unddcrfrmMM

11. Sdcr solke ich die unrcchtkllbage,
und falsch gewichte imssackclbilligen

12. Durch welche ihre reichen viel Un¬
rechts thun ; und ihre cinwohner gehen
mit lüacnum , undhabenssalsche zuWa m
ihrem mkse ? , " , !,

1; . ' Darum will Ich dich auch anfahen
zu plagen , und dich um deiner sündenwillen
wüste machen . ^ .

14. D » sott nicht gnng zu essenhaben,
und sott wMnachtcn . , Un^ was .dn er¬
haschest,MdA nicht davon KS « :und
NavonNEwill ich doch dem



Menig fromme lcule. (Lap .6.7.) Micha . chSlt ist gnädig . 8? ;
1; . Du ' soll säen , und nichl ernten :

S« soll Gl kellern , und Sich mit önnscl -
ben nicht' salben : und mofl kellern , und
nicht wein trincken . ' ; Mos .- 8,z8. >c.

,L. Demi man Mt die weise ' Kmri ,
mb alle wcrck des Hauses Ahab , und sol -

S.Ich will des -HERRN >ocn tra¬
ge » , denn ich habe wieder ihn gesün -
diget : bis er meine sache ausfü,hre,und mir
recht schaffe ; er wird mich aiwsichtstrin -
geii, dast ich meine lust an seincDWHc .

10. Meine seindin wird - sehen müssen.
get ihrem rach : darum will ich dich zur nm- nnd mit aller schände bestehen chöie icht zu
stcnmachen und ihre cinwohner , dass man mir saget / wo ist der HERR , dein Mt r
sie anpfeiffcn soll ; und sollekmeines volcks Meine äugen Werdens leben , üast siedenn

. '

Das 7 Lapitel .

i .gfLH , esgehclmir wie einem , der im< 4- Weinberge nachlieset : da man keine
lrauben findet zu cffcn , und wolle doch
gernder bestenflüchte haben .

r . Ii / froinincn leutc sind weg in die¬
sem lande : und die gerechten sind nicht
mehr unter den lcntrn . Hie ' lauren alle
aufs blm ; ein jeglicher sagt den andern ,

lMN/jhnMdcrbc "chHpr . 1, >1.
meinen , sie thun wohl daran ,

wenn sie böses thnn . JSas der fürst will ,
das spricht der lichter : das! er ihm wieder
einendienst thnn soll. Die gewaltigen ra¬
chen nach ihrem muthwillcn , schaden zu
lh« >:.WMchUs . wiefic wollep

ottzM der gaffen zertreten wirdkr - ^ Z»
^ kstsKuder zeit werden deine maureu

gebanet werden , nnd ' GDttes wort weit
auskommcn . ^

ir . Und zur selbigen zeit werden sicvon
Äffur , und von vesten stadten zu dir kom¬
men : von den vesten stadten bis an das

'waster , von einem meer zum andern , von
einem gebirgNMi andern . ^

iz . Dcnn W land wird wüste segn sei¬
ner cinwohner halben , um der ' srucht
willen ihrer werckc. a,

14 . Du aber ' weide dein volck mit del <*
nein stabe , die Heerde deines erbcheils , die
da wohnen bcgde im waide alleine und
auf dem scldc : last sie zu Basan und >Ki -
lcad weiden , wie vor alters . ' c. 5, z.

1; . Zeh will siewunder sehen lasten ; gleich
KnAic M ^cit, da sieauser VeiteUEMcnist wie/ . ^ - „ x -- l. -x

und der redlichste wie eiuzbeckc . Mer
wenn der tag deiner vrcM kommen regcwal igensichschLmensollen , und ' dw
wird , mnn du heimgesncht 'solst werden : Hand ans ihren mund legen , und ihre oh -
da werden siedann nicht wissen, wo aus . ^ iuhastcn . Hiob r ?,x. c.zp,^ . Lsi ; - , -; .

; . ' Niemand hianbe seinem nelchslcn , sollen staub lecken, wie die schlau -
uiemanS verlaste sich auf fürsten : bewahre > ^ std wie das gewann auf erden tt -

diethnr deines munöesGor der , dieindci - H^ n söcheril : sie werden sich
«kOrgicuschlafft . ' Mm ,s^ s.-4ü ,z. ÄchzenvordemHLRRRFnfeMKr ,; -

tt - undEdir ^ n-W ^ . ' MM» ater , Sic tochter setzet sich wieder
die mutter, Sie schmir ist wieder die vergibt , und
schwieger : und des Menschen feinde rrlMt die misiethat den übrigen
sind sein eigen Hausgesinde . seine » crbtheils , der seinen ) orn

*3«r.9/45-Marth .l0/2I.Z5.Z6. Luc.n ,rz. nrcyt behalt , Oentt er
7. Ich "aber will auf den HLNRN

schauen; und des ' ÄSlttÄ , meines Heils,

- 8, ^ di^ issk , meinessind .n, daMM ^ ^ ^^̂Kbraham die gnade halten : wie Sv

achda LLM meÄck? ^ a ^ " " ^rn klangst t geschworen hast .

L ^ l /S-LLL °ea Propheten Mich » .
- Ker
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